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PRESSEMITTEILUNG

Turm und Glocken der St. Annenkirche in Annaberg-Buchholz 

Generalsanierung kulturhistorischer Schätze

Am Turm der Annenkirche in Annaberg-Buchholz, einem Sakralbau von europäischem Rang, beginnt eine Generalrestaurierung. In diesem Jahr werden zahlreiche Arbeiten am Turm, am Geläut, am Glockenstuhl, am Mauerwerk und am Turmrundgang durchgeführt. Wesentliche Ziele sind die Sicherung des geschichtsträchtigen Bauwerks aus dem 16. Jahrhundert, die komplette Sanierung und Rekonstruktion des Geläuts, das zu den wertvollsten Bronzegeläuten Deutschlands zählt, eine verbesserte Statik des Turmes, die Rekonstruktion der Glockenstube und die Abdichtung des Bauwerks. 

In den letzten Jahren haben die mechanischen Belastungen durch das Geläut sowie die Witterung deutliche Spuren am Turm hinterlassen. Eine Sanierung ist dringend geboten. 

Ziel ist es, Glocken und Glockenstuhl in den ursprünglichen Zustand zurück zu ver-

setzen und damit das Originalklangbild der wertvollen und seltenen Glocken von Friedrich August Otto (1814) zu erreichen. 

Durch Mittel aus dem Programm Städtebaulicher Denkmalschutz können der Turm saniert sowie die Glockenstube, das Tragwerk und der Glockenstuhl erneuert werden. Die nicht förderfähige Sanierung des Geläuts wird durch Mittel der Sparkasse und des Turmfördervereins abgesichert. 

Dank einer sehr guten Zusammenarbeit aller Beteiligten ist ein solides Finanzierungskonzept erarbeitet worden. Es bildet die Grundlage für alle genannten Bauvorhaben. Die Gesamtkosten für Turm- und Glockensanierung beziffern sich auf etwa 475.000 Euro. 

Die Rekonstruktion des Turmes wäre aus eigenen Mitteln der Ev.-luth. Kirchgemeinde Annaberg-Buchholz nicht finanzierbar gewesen. Bund, Land und die Stadt Annaberg-Buchholz förderten das Vorhaben im Rahmen des Bund-Länder-Programms „Städtebaulicher Denkmalschutz“ mit umfangreichen Mitteln. Damit ist die Sanierung der baulichen Hülle des Turms finanziell abgesichert. Der Stadtrat Annaberg-Buchholz stimmte im Dezember 2010 zu, dafür eine Summe von 328.286,67 Euro aus dem Förderprogramm bereit zu stellen.  

Die nicht förderfähige Wiederherstellung des Geläuts wird von der Ostdeutschen Sparkassenstiftung und der Sparkasse Erzgebirge unterstützt. Dafür stellt man insgesamt eine Summe von 100.000 Euro zur Verfügung. Auch der Förderverein zur Restaurierung des Kirchturmes der St. Annenkirche e. V. hat im Januar 2011 beschlossen, aus seinen Mitteln eine Summe von 7.000 Euro für die Sanierung der Glocken zu spenden.

Durch eine wirklich beispielgebende Kooperation aller Beteiligten ist es möglich geworden, das ehrgeizige Vorhaben in die Tat umsetzen zu können. Für andere Projekte kann diese Zusammenarbeit ohne Zweifel ein Vorbild sein.

Die Turm- und Glockensanierung soll wie folgt ablaufen: 

- Sonderöffnung des Kirchturmes und Möglichkeit zur Besichtigung: 1. - 25.04.2011 

- letztes Geläut: Ostermontag, 25.04.2011

- Baubeginn: 26.4.2011

- Abnahme der Glocken: 06.05.2011

- ab 07.05.2011: Einrichtung eines Infocenters im Turm: aktuelle Infos zum Baugeschehen, 

  jeweils an den Wochenenden geöffnet

- 30.9.2011: Ankunft der Glocken mit anschließender Besichtigungsmöglichkeit

- 03.10.2011: Aufziehen der Glocken
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